
Schirmherrin:
Hanna Naber (Landtagspräsidentin)
Landesvorsitzender: 
Grant Hendrik Tonne (Niedersächsischer Minister  
für Wirtschaft, Verkehr und Bauen)
Landesgeschäftsführer: 
Marco Wingert
Mitarbeitende: 17 Haupt-, ca. 1.000 Ehrenamtliche
Verbände: 4 Bezirks-, 48 Kreisverbände

Mitglieder: 6.636
Spenderinnen/Spender: 15.578

Kontakt: 
Roscherstraße 13 a, 30161 Hannover 
Tel.: 0511 - 32 12 82
Mail: niedersachsen@volksbund.de 
Webseite: niedersachsen.volksbund.de

Veranstaltungen:
•	 	mehr als 120 Veranstaltungen, darunter Ehrungen, Vor-

träge, Versammlungen, Vertretertage, Ausstellungsstände, 
Konzerte sowie Veranstaltungen zu Erbrecht und Vorsorge

•	 26 Infostände, 5 Infofahrten
•	 Beratung bei Gestaltung und Instandsetzung/-haltung von 

56 Kriegsgräberstätten 

Bildung:
•	 fast 80 Veranstaltungen/Vorträge in den Bezirken zu 

Jugend-, Schul- und Bildungsarbeit
•	 29 Schulprojekte zu Kriegsgräber- und Gedenkstätten in 

Niedersachsen
•	 2 Fortbildungen sowie Studien- und Infofahrten für Lehr-

kräfte
•	 26 Ausstellungstermine unter anderem zu den Themen 

„Ohne Angst verschieden sein“, Flucht und Vertreibung, 
„Helden, Täter, Opfer“, „Zeitenwende ‚45“, Krieg- und Men-
schenrechte sowie Erster Weltkrieg

•	 Wochenendprojekte der Jugendgruppe „Projekt Frieden“ 
in Syke, Einbeck und Bad Sachsa

 
Service & Kooperation:
•	 Haus- und Straßensammlung: rund 615.000 Euro  

(2024: 610.000 Euro)

•	 9 Pflegeeinsätze im Ausland, 1 Pflegeeinsatz im Inland  
(8 Bundeswehr, 2 Reservistinnen/Reservisten)

•	 politische Bildung:  23 Seminare des Bundeswehrbeauf-
tragten bundesweit mit aktiver Truppe (21) und mit  
Reservistinnen /Reservisten (2), davon 6 in Niedersachsen 
(4 mit aktiver Truppe und 2 mit Reservistinnen/Reservisten)

 
Besonderheiten:
•	 	Evangelischer Kirchentag Hannover: beteiligt mit Unter-

stützung der Jugendgruppe „Projekt Frieden“ – unter 
anderem mit einer Mitmach-Aktion

•	 beteiligt am „ Tag der Niedersachsen“ in Osnabrück

Kriegsende vor 80 Jahren am Timeloberg
Der 8. Mai 1945 markierte das Kriegsende in Europa, 
doch in Niedersachsen gibt es einen Ort, an dem vier 
Tage früher Entscheidendes geschah: die Teilkapitu-
lation der Wehrmacht auf dem Timeloberg bei Wen-
disch-Evern nahe Lüneburg am 4. Mai. Das bedeutete: 
Ende aller Kampfhandlungen in Norddeutschland, 
Dänemark, Norwegen und in den nördlichen Nie-
derlanden. Feldmarschall Bernard Montgomery und 
Generaladmiral Hans Georg von Friedeburg unter-
zeichneten die Urkunde. Auf den Tag genau 80 Jahre 
später folgten Hunderte Menschen der Einladung der 
Projektgruppe „Timeloberg“ an den damaligen Schau-
platz, der heute ein Gedenkort ist – Ehrengäste, Vertre-
terinnen und Vertreter aus Gesellschaft und Politik so-
wie Schülerinnen und Schüler. Die Jugendlichen aus 
Großbritannien, den Niederlanden, Dänemark und 
Deutschland gestalteten das Gedenken mit.

Geplant für 2026
 

•	 Teilnahme am „Tag der Niedersachsen“
•	 CD-Produktion mit Heeresmusikkorps Hannover
•	 im Landtag: Dankveranstaltung für Sammler/innen
•	 Veröffentlichung der Pädagogischen Handreichung 

„Verdrängte Geschichte“
•	 Volkstrauertag: Konzert Marktkirche Hannover

 
Schülerinnen und Schüler aus vier Ländern am 4. Mai auf 
dem Timeloberg.  �Volksbund Lüneburg/Stade

�Landesverband Niedersachsen
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